
Die FDP-Fraktion beantragt, die Zuschüsse für den Geschäftsbedarf der Fraktionen um 50 % zu 
kürzen.  
 
Stv. Dr. Kahnis erläutert den gemeinsam von FDP-Fraktion, Grünen-Fraktion und UWG-Fraktion 
eingebrachten Antrag. Damit solle insbesondere ein deutliches Zeichen zum Sparwillen gesetzt 
werden.  
 
Stv. Retzerau sieht grundsätzlich Möglichkeiten der Zustimmung, beantragt jedoch wegen noch 
ausstehenden Beratungsbedarfs in den Fraktionen Verweisung in den Haupt- und 
Finanzausschuss. 
 
Stv. Schulte empfiehlt bei solchen Angelegenheiten eine vorherige interfraktionelle Abstimmung.  
 
Ergebnis der Abstimmung über den vorgelegten, weitergehenden Antrag: 
 
8 Jastimmen, 2 Enthaltungen, 22 Neinstimmen 
(An dieser Abstimmung hat sich der Bürgermeister nicht beteiligt).  


